
Aargauer Schiesssportverband AGSV 

Roger Strub und Bruno Schenk sind 
Aargauer Meister 

rebi- Mit dem Präzisionsprogramm (6 Serien à 5 Schuss in je 5 Minuten 
begannen die beiden Kategorien Jugend und Junioren das Final der Aarg. 
Meisterschaft Nachwuchs Pistole 25m. Als Fortsetzung hatte dann die Kat. 
Jugend 6 Serien à 5 Schuss in je 30 Sek. zu absolvieren. Bei den Junioren 
stand ein Duellprogramm 6 Serien à 5 Schuss in 3 Sek. sichtbar und 7 Sek. 
unsichtbar auf dem Programm. Um am Final teilnehmen zu können, 
mussten sich die Schützen in drei Runden auf dem eigenen Stand 
qualifizieren. Insgesamt absolvierten 2 Schützinnen und 11 Schützen den 
am vergangenen Samstag in der RSA Lostorf/Buchs ausgetragenen Final. 
Bei den Junioren konnten alle den Final schiessen, bei den Junioren wurden 
nur die zehn Besten zugelassen. Wie Markus Thut, RL Stützpunkt Pistole 
erwähnt, nimmt das Interesse am Pistolenschiessen 25 m stetig zu. Die ist 
vor allem auf die konsequente Werbung und Ausbildung in den Verein 
zurückzuführen. Auch hier heisst das Motto: „Ste“ Ständiges Werben um 
Nachwuchs bringt Erfolg und später gute Schützen in den Vereinen.“   

Rangliste

Junioren: 
1. Roger Strub, Kölliken 
2. Marco Wohler, Wohlen 
3. Roman Thut, Baden-Rütihof 

Jugend:
1. Bruno Schenk, Strengelbach 
2. Valentin Ryser, Zofingen 
3. Manuel Brönnimann, Windisch 

Erfolgreiche Aargauer an den Schweizermeisterschaften in Thun

-rebi- Mit zehn Podestplätzen wurde die Bilanz der Vorjahre verbessert. Jürg 
Luginbühl gewann zweimal Gold und zweimal Silber. Patrik Plattner wiederholte 
den Vorjahressieg mit der Sportpistole bei den Behindertensportler.

Seine Sammlung von Goldmedaillen erweiterte der Behindertensportler Patrik Plattner 
mit Sportpistole 25m. Mit dem herausragenden Resultat von 569 Punkten hatte er einen 
Vorsprung von 21 Punkten auf den Zweitplatzierten. 
Nach den vier Silbermedaillen 2005 gelang es Jürg Luginbühl den Favoriten Marcel Bürge 
zweimal zu besiegen. In den 300m CISM-Disziplinen Schnellfeuer und Kombination 
wurde er Doppelschweizermeister und im 3-Stellungsmatch und Liegendmatch mit 
der Freien Waffe belegte er den zweiten Platz. Der 23-jährige Tegerfelder Marco 
Müller erkämpfte sich im 300m CISM Schnellfeuer die Bronzemedaille. Dem Junior 
Rafael Bereuter, Villmergen gelang bei den Junioren im 3-Stellungswettkampf eine 
ausgezeichnete Leistung. Die 568 Pkt. reichten zur Silbermedaille. Die Überraschung aus 
Aargauer Sicht lieferte der Oftringer Hanspeter Schweizer, er gewann mit dem Karabiner  
die Bronzemedaille.
Spannend verlief der Wettkampf Gewehr 50m 3-Stellung 3x40. Nach dem Liegend- und 
Stehendteil führte Thomas Wüest, Lupfig mit 9 Punkten Vorsprung auf den Ex-Weltmeister 
Marcel Bürge. Der Kniendteil gelang ihm nicht erwartungsgemäss, sodass er vor dem 
Final auf den 3. Platz abrutschte. Mit einem sehr guten Final von 99.1 Pkt erreichte er ein 
Total von 1257.1 Punkten. Dafür wurde er mit der Silbermedaille ausgezeichnet.
Auffallend ist, dass von den Aargauer Junioren und Pistolenschützen nur je eine Medaille 
gewonnen wurde. Da ist sicher Handlungsbedarf, damit auch die Zukunft 

Jürg Luginbühl gewann zweimal Gold

18. Final GM 300 m 

Aarau und Strengelbach 
gewannen Aargauer GM-Final 
-rebi- In den beiden Kategorien A (alle Waffen) und Kategorie D 
(alle Ordonnanzwaffen) wurde am vergangenen Samstag in der 
Regionalen Schiessanlage „Im Lostorf“ in Buchs der Kantonale Final der 
Schweizerischen Gruppenmeisterschaft ausgetragen. Im Feld A setzten 
sich die beiden Gruppen der Kantonshauptstadt durch und belegten wie 
vor einem Jahr die Plätze 1 und 3. Im Feld D konnte Vorjahressieger 
Lengnau seinen Titel nichtverteidigen. Neuer Sieger wurde hier das Team 
der SG Strengelbach.

Dank dem idealen Schützenwetter - kein Wind und gute Sichtverhältnisse und 
den sehr guten Schützen - steigerte Aarau1 das letztjährige Siegerresultat um 
15 Punkte auf total 973 Ringe. Die Schützen Rafael Bereuter, Jörg Fankhauser, 
Thomas Köchli, Jürg Luginbühl und Stefan Bereuter wurden in der Vorrunde 

SG Strengelbach ist Sieger des Aargauer GM-Finals im Feld D



klar von Fislisbach SG 1, welche 975 Punkte erzielten, geschlagen. Gross war 
die Freude auch bei den Freischützen von Obersiggenthal, durften sie doch 
für die 960 geschossenen Punkte die Silbermedaille in Empfang nehmen. Wie 
vor einem Jahr belegte Aarau 2 den dritten Rang mit 960 Ringen. Auch heuer 
mussten die Schützen von Fislisbach wie 2011 mit dem undankbaren vierten 

Wieder einmal mehr gewann Aarau1 den Aargauer Final im Feld A

Können in diesem Jahr an der Eidg. Vorrunde mitmachen: Freischützen 
Obersiggenthal. 



Platz vorlieb nehmen. Von den 34 Teams des Feldes A können deren 18 in der 
ersten  Eidgenössischen Hauptrunde mitmachen. Nicht  gross enttäuscht sind 
die Fricker, welche vor einem Jahr die Silbermedaille gewannen. „Klar wäre 
es schön gewesen auf dem Podest zu stehen, aber unser Ziel war es, in der 
Eidgenössischen Runden mitzumachen“ waren die Stimmen der Fricktaler. 
Zum Sieg der Aarauer meinte Jörg Fankhauser: „Klar ist das erste Ziel, den 
letztjährigen Kantonalen Sieg zu verteidigen, doch noch wichtiger ist die 

Wie vor einem Jahr belegte Aarau2 den dritten Platz im Feld A

Strahlende Familie Füglister



Teilnahme an den Eidgenössichen Hauptrunden und natürlich in Zürich am 
schweizerischen Final den Aargau vertreten zu dürfen“. Pech hatte die Gruppe 
von Buchs, erzielten sie doch gleichviele Punkte wie Möhlin, hatten jedoch das 
schlechtere Einzelresultat und war somit das erste Team, das nicht mehr an der 
Schweizerischen Hauptrunde mitmachen darf. 

Dank dem besseren Einzelresultat durfte das Team von Möriken-Wildegg die 
Bronzemedaille im Feld D in Empfang nehmen. 

FS Bettwil belegte am Aargauer GM-Final im Feld D den zweiten Rang. 



Lengnau wurde entthront

 216 Gruppen machten an der kantonalen Ausmarchung der Gruppenmeisterschaft 
2012 in Feld D mit. Am Final zugelassen wurden die 104 besten Teams. Das 
höchste Resultat der kantonalen Vorrunde erreichte die SG Staufen mit 692 
Zählern. Sie landeten vor einem Jahr auf dem zweiten Rang des kantonalen 
Finals. Beim Final figurieren sie in diesem Jahr auf dem 12. Rang des Finals. Vor 
einem Jahr noch auch dem 30. Platz des Finals, heuer ist die Mannschaft der SG 
Strengelbach stolzer Sieger. Sie machten einen grossen Sprung, erreichten sie 
doch bei der Vorrunde nur den 51. Platz. Die Schützen Anton Marti, Doris Lerch, 
Daniel Müller, René Seiler und Markus Blum schossen insgesamt 687 Punkte, das 
ist nur einen Punkt mehr als die zweitplazierten Schützen von Bettwil. Möriken-
Wildegg erreichte das gleiche Resultat wie die SG Dürrenäsch, 684 Zähler, hatte 
jedoch das bessere Einzelresultat und durfte so die Bronzemedaille in Empfang 
nehmen. Am Nachmittag bei den Wettkämpfen im Feld D hatten die Schützen 
vor allem mit den sich wechselnden Lichtverhältnisse zu kämpfen, was sich 
teilweise auf die unterdurchschnittlichen Resultate auswirkte. Die höchsten 
Einzelresultate erreichten im Feld A mit 197 Punkten Marco Lüscher, SG Leutwil, 
und im Feld D Sepp Hummel, SV Gansingen mit 145 Ringen. 

Möchte nach Zürich kommen

Beim Absenden wünschte sich der Verantwortliche der Aargauer 
Gruppenmeisterschaft, Christian Schär, dass er in diesem Jahr wiederum 
mindestens eine Gruppe an den Schweizerischen Final nach Zürich begleiten 
dürfe. Vor einem Jahr erreichte leider keine Aargauer Gruppe diesen Final. Beim 
seinen Dankesworten erwähnte er, dass das Schiessen ohne die Sponsoren für 
die Schützinnnen und Schützen teurer würde. 

Höchste Einzelresultate:

Feld A
197 Punkte
Lüscher Marco, SG Leutwil
196 Punkte
Baumgartner Marco SG Tegerfelden
Bereuter Rafael, SG Aarau
Christoffel Andreas, FSG Rudolfstetten
Fankhauser Jörg, SG Aarau
Herzig Oliver, FS Obersiggenthal
Müller Marco, SG Tegerfelden
Stirnimann Robert, SV Merenschwand 
St. Sebastian
195 Punkte
Deppeler Hansueli, SG Fislisbach
Köchli Thomas, SG Aarau
Lüscher Hansueli, SG Leutwil
Meier Monika, SG Fislisbach
Müller Severin, SG Döttingen
Schaffner Roland, SG Aarau
Schwenk Hans Peter, SG Lengnau

Feld D
145 Punkte
Hummel Sepp, SV Gansingen
144 Punkte
Huber Marcel, SV Rheinfelden
Marti Janick, FS Buttwil-Geltwil
Meier Ruedi, FSV Rupperswil
143 Punkte
Brunner Ruedi, FS Bettwil
142 Punkte
Christen Toni, SV Möriken-Wildegg


